
Konsortium der Schweizer Hochschulbibliotheken 
E-Archiving 

Dok32a V1.2 / 12.03.2007 

Übersichtskarte Dokumentenserver (Institutional Repositories) 
Stand Juni 2005 – Version 1.2 (März 2007) 
Matthias Töwe 
 
Zusammenfassung 
Die folgende Karte soll zusammen mit sehr kurzen Erläuterungen einen raschen Überblick 
über die Existenz von institutionellen Dokumentenservern an Schweizer Hochschulen geben. 
Basis sind die Angaben aus einer Umfrage von 2004 mit aktuellen Ergänzungen. 
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1. Übersichtskarte 
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2. Zeichenerklärung 
  Server bisher ausschliesslich für Dissertationen. 

 Es werden nur Dissertationen auf einen anderen Server geladen. 

 Verschiedene Dokumenttypen werden auf einen anderen Server geladen. 
  Institutioneller Dokumentenserver (Institutional Repository) im produktiven 

Betrieb für unterschiedliche Dokumenttypen. 
  Institutioneller Dokumentenserver (Institutional Repository) im Pilot- bzw. 

Projektbetrieb oder Server mit einer Begrenzung auf bestimmte Arten von 
digitalen Objekten. 

  Archivsystem der Schweizerischen Landesbibliothek. 
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3. Erläuterungen 
Die Angaben beziehen sich auf die Bibliotheken, die im Konsortium vertreten sind. Daneben 
betreiben manche Institute und Departemente möglicherweise eigene Server für 
Publikationen ihrer Angehörigen. Diese Server sind hier nicht erfasst. 

Uni Basel  
(Kontakt: simon.geiger@unibas.ch) 
Dissertationenserver als Angebot der UB. Bilddaten auf weiteren Webservern. 

Links: http://pages.unibas.ch/diss/ ; http://www.ub.unibas.ch/kadmos/gg/ ; 
http://www.ub.unibas.ch/spez/poeba/ (ab Herbst 2005) 

Uni Bern  
Angaben bezogen auf die StUB, die Dissertationen und landeskundliche Digitalisate 
anbietet. 
(Diss.: bettina.vongreyerz@stub.unibe.ch, Digibern: christian.luethi@stub.unibe.ch) 

Links: http://www.stub.unibe.ch/index.php?p=1&i=729 ; http://www.digibern.ch/

Uni Fribourg 

(Kontakt: Marc Francey, franceym@fr.ch) 
Verschiedene Dokumenttypen auf RERO DOC. Eigener Server für speziell hochwertige 
Angebote (hohe Bildqualität etc.) im Aufbau. 

Genève 
Uni Genève, BU/SEBIB: Video-Server produktiv. Prototyp eines IR für alle anderen 
Dokumente in Arbeit. RERO DOC wird vor allem für Dissertationen genutzt. 
(Kontakt: jean-blaise.claivaz@adm.unige.ch) 

Link: http://www.unige.ch/cyberdocuments/

BPU: Server im Projektstadium, einzelne Dokumente auf Webserver. 
(Kontakt: marie-pierre.gillieron@bpu.ville-ge.ch). 

Link: http://www.ville-ge.ch/bpu/docs/

Uni Lausanne  
(Kontakt Projekt SERVAL: jeannette.frey@bcu.unil.ch; 
Kontakt Cyberthèses und elektronische Ressourcen: claude.borgeaud@bcu.unil.ch) 
Projekt SERVAL - SERveur Académique Lausannois in der Realisierung 2006-2008. 
Bis zur Inbetriebnahme von SERVAL Nutzung von RERO DOC vor allem für Dissertationen, 
Artikel und Diplomarbeiten. Nutzung eines Servers des Centre informatique von UNIL für 
Dissertationen 
Link: www.unil.ch/cyberdocuments 
Nach der Inbetriebnahme von SERVAL werden die Langzeitarchivierung und die 
Bereitstellung wissenschaftlicher Dokumente in Zusammenarbeit von SERVAL, RERO DOC 
und der SLB organisiert werden. 
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Uni Luzern  
(Kontakt: wolfram.lutterer@zhbluzern.ch) 
Institutioneller Dokumentenserver im Pilotbetrieb. Gespräche mit der FHZ über einen 
gemeinsamen Server. 

Uni Neuchâtel 
(Kontakt: karim.chevre@unine.ch) 
Nutzung von RERO DOC und einem Server der BU (Dissertationen). 
Link: http://www2.unine.ch/biblio/page4367.html

Uni St.Gallen 
Dissertationenserver 
(Kontakt: ulrich.weigel@unisg.ch) 
Forschungsplattform Alexandria (Personen, Projekten und Publikationen) 
(Kontakt: wolfgang.maass@unisg.ch). 

Links: 
http://www.biblio.unisg.ch/www/edis.nsf/wwwPubhomepage/webhomepageger?opendocume
nt ; http://www.alexandria.unisg.ch/

Uni Svizzera Italiana  
(Kontakt: alessio.tutino@lu.unisi.ch) 
Dissertationen auf RERO DOC; geplant auch für andere Dokumenttypen. 

Uni Zürich 
Dissertationenserver wird von der ZB Zürich auf einem Server der Universität betrieben. 
(Kontakt: guido.suter@zb.unizh.ch) 

Link: http://www.dissertationen.unizh.ch/

Projekte von der HBZ in Vorbereitung 
(Kontakt: ingeborg.zimmermann@hbz.unizh.ch). 

ETH-Bereich (ETHZ, EPFL, EMPA, PSI, EAWAG, WSL): 
ETHZ: ETH E-Collection als Publikationsplattform für die ETH Zürich. Ausweitung für den 
gesamten ETH-Bereich in Vorbereitung (Projekt KOBAR). 
(Kontakt: arlette.piguet@library.ethz.ch). 
Link: http://e-collection.ethbib.ethz.ch/

EPFL: Dienst Infoscience und Lieferung der Metadaten von Dissertationen an RERO DOC 
(infoscience@epfl.ch, theses.bc@epfl.ch). 
Link: http://infoscience.epfl.ch/

PSI: Dokumentenserver auf spezielle Dokumenttypen beschränkt. Nutzung der 
ETH E-Collection 
(Kontakt: urs.brander@psi.ch). 
WSL: Bisher nur vereinzelte Nutzung der ETH E-Collection, Beteiligung an Fachservern 
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(Bsp: www.waldwissen.net) und eigenes Informations-Angebot auf Webserver (www.wsl.ch). 
(Kontakt: alois.kempf@wsl.ch) 

RERO  
(Kontakt: miguel.moreira@rero.ch (Technik, Metadaten etc.)) 
Bietet den Dienst RERO DOC für RERO-Bibliotheken und weitere Partner an. 

Link: http://doc.rero.ch/

Fachhochschulen (BFH, FHNW, FHO, FHZ, HES-SO, SUPSI, ZFH): 
Es gibt wenig konkrete Informationen. Wie erwähnt gibt es Gespräche zwischen der 
Fachhochschule Zentralschweiz und der Uni/ZHB Luzern. 

In einzelnen Teilschulen bzw. Fachbereichen gibt es Ansätze (Online-Angebot von 
Kurzfassungen zu Diplomarbeiten o.ä.), die auf normalen Webservern realisiert sind. 
Exemplarisch hier die Angaben der Hochschule für Gestaltung & Kunst der Zürcher 
Fachhochschule zu Servern im Bereich Bibliothek, Dokumentation und Forschung. Sie 
illustrieren, wie vielfältig die Ansprüche innerhalb der Institutionen sein können. Nicht alle 
können von Dokumentenservern im engeren Sinne befriedigt werden. 

Videoserver im Projektstadium 
(Kontakt: jan.melissen@hgkz.ch) 
 
Audioserver im Projektstadium 
(Kontakt: barbara.berger@hgkz.ch) 
 
Dokumentenserver Diplomarbeiten LGK 
Link: http://dokustelle.lgk.hgkz.ch/ 
(Kontakt: verena.widmaier@hgkz.ch) 
 
Diplomarbeiten HGKZ ab 2002 
Link: http://diplom.hgkz.ch 
(Kontakt: judith.scheiber@hgkz.ch) 
 
Objektdatenbankserver Museum für Gestaltung und Dokumentation HGKZ im Aufbau 
Link: http://emuseum.hgkz.ch (voraussichtlich ab 2006 öffentlich erreichbar) 
(Kontakt: judith.scheiber@hgkz.ch) 
 
Bilddatenbank im Aufbau 
Link: http://scribblings.hgkz.ch/ 
(Kontakt: dieter.maurer@hgkz.ch) 
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